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Beschreibung und Aussehen der ST2 

LEGENDA 

 

 

 

oder mindern Sie den Wert. 

Der ST2 ist ein leistungsstarker modular gestalteter Raumther-

 
 

- ST2R - ST2 mit Relaismodul 
- ST2RDR - ST2 mit den Grundrelais und Zusatzrelaismodul  
- ST2JV -  
- ST2JVDR -  
                      und Zusatzrelaismodul  
- ST2TX -  

1  
1.   

1  
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Regelelement 

- Gaskessel 

 

-  

Tag und Uhr 

Der Einstellungsknopf  

tureinstellung 

Bild 1 

PARTY  
- Einschaltung der 
Tagestemperatur 

Ausschaltung Einstellung der 
Nachtemperatur  

Einschaltung 
des Betriebes 
nach der Pro-
grammuhr 

Gemessene Temperatur 

Programmuhr CH1  

- Tagestemperatur 

- Nachttemperatur 

ECO - Einschaltung der 
Sparsamen  
Temperatur  

  

Betriebsart 

- Ausschaltung 

- Heizung 

-  

- Brauchwasser 

ECO 

Fernschaltung 

Programmuhr CH2 

ON - eingeschaltet 
OFF - ausgeschaltet 

Frostschutz 

Tasten 
geschlossen 

PARTY 

- Stellmotor 
 

- Pumpe 

 

-  

Batterie leer 

Verbindung ohne 
Verkabelung 

- g 
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i 

Auswahl der Betriebsart 

Betriebseinschaltung 
  

der Anzeige dargestellt.  

       - Heizung 

       -  

       -  

Betriebsausschaltung 
 

Auf der Anzeige erscheint das 
Symbol     . 
 

Frostschutz bleibt aktiv.  

Bild 2 

Bild 3 

7 
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Nachttemperatur 

Nach dem  Ton lassen Sie die Taste los. Jetzt stellen Sie mit der 

 
          (    ).        

8 

Einstellung der Tages  und Nachttemperatur 

Bild 4 

Bild 5b Bild 5a 

Tagestemperatur 
Sie stellen die Tagestemperatur 
mit dem Einstellknopf zwischen 
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i 

9 

PARTY und ECO Betriebsart 

Einstellung der Komforttemperatur 

Vorrang vor dem Heizen nach Programmuhr CH1. 

Wenn Komfortheizung nicht aktiv ist, ist Einstellung der Komforttemperatur 

grammgruppe P1.8 (Seite 22).  

Ton lassen Sie die Taste los. Jetzt stellen Sie mit der Taste      (    ) 

cken Sie keine Taste. 

Bild 6b Bild 6a 

PARTY - Einschaltung der Tagestemperatur 
 

- Betriebes von 1 bis 24  
Stunden einstellen. Wollen Sie dauerhaft den PARTY- Betrieb 

on.  
Den PARTY-    
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i 

 i 

10 

Ferienbetrieb 

lassen Sie die Taste los. Jetzt stellen Sie mit der Taste     (    ) oder       
      (    ) Zeitdauer des Ferienbetriebs.  

 

. 

ECO - Einschaltung der sparsamen Temperatur 

- Betriebes von 1 bis 24 Stunden 
einstellen. Wollen Sie dauerhaft den ECO- Betrieb einschalten, 

on. 
Den ECO-   
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Einstellung der genauen Zeit 

Bild 7 

Bild 8 

i 
Wenn Sie die Batterie wieder einsetzen, nachdem der Thermostat eine 
Zeit lang nicht aktiv war, stellt sich die Zeit auf Montag, 20:00 Uhr.  

Bild 9 

11 

Die Stunden  

oder     (    ) stellen Sie die Stunde 
ein (Bild 7).   

Die Minuten 

oder     (   ) stellen Sie die Minu-
ten ein (Bild 8).                                                                                             

Der Tag 
Sie halten die Taste      und       

Taste     (    )  oder     (    )  stellen 
Sie den Tag ein (Bild 9). Die Tage 
sind von 1 bis 7 markiert, wobei 

der Montag 1 und der Sonntag  7 
ist. 
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Auswahl der Zeitprogramme auf den Programmuhr  

Nach dem Ton beide Tasten loslassen. Mit der Tasten    (    )  

mieren.  

Bild 10 

Programmuhr - Programmierung 

Programmuhr hat drei Zeitprogramme: CH1, CH2 und CH3.  

CH1 (Tag/Nacht), 

CH2   

CH3 
Komforttemperatur. 

12 

 

der Anzeige wird Zeitbefehl dargestellt und fortlaufende Nummer 
der Programmstelle (Bild 11) und Einschalt- und Ausschaltbefehle 
(Bild 12, 13 und 14). 

Bild 11 

Zeitbefehl Lfd. Nr. der   
Programmstelle 
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Bild 12 

- Heizung auf Tagestemperatur 

 

- Heizung auf Nachttemperatur 

Bild 13 

Bild 14 

- Einschaltung der 
    
 

- Ausschaltung der 
   

- Einschaltung der Heizung auf   
  Komforttemperatur 
 

- Ausschaltung der Heizung auf   
  Komforttemperatur 

CH1 

CH2 

CH3 

der 

Tag 

der Anzeige beginnen die Stunden 

Sie erneut die Taste      (     ). An der Anzeige beginnen die Minu-

ten 

 

Jede Zeitprogramm im Programmuhr (CH1, CH2 und CH3) hat 32 Programmstel-
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Voreingestellten Zeitprogramme 

Bild 15 

Unbenutzte  
Zeitbefehl 

 
und Pr2     ).  

Komforttemperatur werden sich nach Reihenfolge abwechseln. Die unbesetzten 
Zeitbefehle sind mit - -:- - markiert (Bild 15).  

Bild 16 

Auswahl der Voreingestellten Zeitprogramm 

 

- - -. 
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Tabelle 1: Voreingestellten Zeitprogramme Pr1, Pr2, Pr3 und Pr4 

        -  
           

          -  
            Raumheizung  

Tag Zeit 

Tag Zeit 

Tag Zeit 

Tag Zeit Tag Zeit 

Tag Zeit 

Tag Zeit 

Tag Zeit 
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Voreingestellten Zeitprogramme bei welchen ist auch der Symbol 

Zeitprogramme ist auf gleiche Art wie auch bei Zeitprogramme im 
Programmuhr (Siehe Kapitel auf 
Seite 11). 

Bei Werkseinstellung sind  im Programmuhr CH1 und CH2 Zeitprogramme Pr1 aufge-
nommen. 

Nach Werkseinstellung ist der Zeitprogramm Pr1       gleich wie der Zeit-
programm Pr1 und der Zeitprogramm Pr2       vie der Zeitprogramm Pr3. 

i 

i 

Anti-  

-

Stunden auf. 

muhr (CH2) aktiviert. 

Example : Tag Tagestemperatur Nachttemperatur 

Mo-Fr 6:00 8:30 

Mo-Fr 11:00 13:30 

Mo-Fr 16:00 22:00 

Fr 5:00 5:05 

Sa-So 6:00 20:00 



Ton Taste auslassen. Symbol     auf der Anzeige bedeutet, dass der 

. 

  

Einmalige Einschaltung Brauchwasserheizung  

Temperatur erreicht wird oder nach Ablauf eine Stunde. 

 

 

Programmgruppe S1.9 (Seite 24).   

 

i 

i 

Wir schlagen vor, das sie diese funktion einmal pro Woche 
 i 

BETRIEBSANLEITUNG 17 
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Nach dem Ton lassen Sie die Taste los. An der Anzeige zeigt sich 
die neue Betriebsart, HEA- Heizung oder COO-  

18 

 

Bild 17 Bild 18 

Fernschaltung des Betriebes  

Wenn auf den ST2 Grunddarstellung ist und Sie anwenden den 
Befehl ˝Escape˝, wird auf dem ST2 die Temperatur von den  

ler angeschlossen ist. 

r 

Durchs Telefon ist die Fernschaltung, nach der eingestellten  
 

       an der Anzeige.  
- -

loge Telefonleitung und Modul G44, der im Mobilnetz funktioniert. 

Kapitel Programmgruppe P3 (Seite 23).  

  



 

- Escape 

Wollen Sie schnell die Einstellung verlassen, halten Sie die Taste     
     
loslassen.         

 
 

Einsetzen und Wechsel der Batterie 

Leere Batterien darstellt der  Symbol     

der Raumthermostat werden zwei Bat-

im Thermostat. Den Thermostat neh-
men Sie von dem Untergestell so, dass 

und zu sich ziehen (Bild 19 - OFF-
NEN). Nach der Wechsel der Batterien 

das Untergestell so, dass Sie ihn am 
oberen Teil einstecken am unteren Teil 

- 
 

Die Batterie muss innerhalb 20 Sekunden gewechselt werden
Sie erneut die genaue Zeit einstellen. 

Bild 19 

OFFNEN 

SCHLIEßEN 

19 

i 
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Alle Daten und Einstellungen befinden sich im 10 Gruppen, welche  
 

CH1 ..............  

CH2 ..............  

CH3  .............  

d1 .................  

P1 ................. Programmeinstellungen - Gruppe 1 

P2 ................. Programmeinstellungen - Gruppe 2 

P3 ................. Programmeinstellungen - Gruppe 3 

S1 ................. Wartungseinstellungen - Gruppe 1 

S2 ................. Wartungseinstellungen - Gruppe 2 

S3 ................. Wartungseinstellungen - Gruppe 3 

 
 

Sie die Tasten los. 

20 

Bild 20 
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andere Bedeutung, wie unter den Tasten gezeichnet ist (Bild 21). 
 

     (     ) nach links und mit der Taste     (     ) nach rechts (Bild 
22). Zwischen den Zeilen in der Gruppe bewegen Sie sich mit der 

 
benannt. Die ersten zwei Zeichen bedeuten den Namen der  
Gruppe, das dritte bedeutet die folgende Nummer der Zeile (Bild 
23).    

Bild 22 Gruppen S sind nach der Werkseinstellungen 

Einstieg 

21 

Bewegung 
nach links 

Bewegung 
nach rechts 

Bewegung nach  
oben bzw. Steigerung Bild 21 

Bewegung nach  
unten bzw. Minderung 

eingestellt (Seite 25). i 
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Bild 23 

Lfd. Nr. der Zeile 

Name der Gruppe 

Parameter 

 

Zeitprogramms (Seite 12). 

 
 

Zeitprogramms (Seite 12). 

 

Zeitprogramms (Seite 12). 

Die Datengruppe d1 

mostaten. Die Gruppe d1 zeigt die Daten des Thermostaten, die 

pe d1 sind folgende Parameter: 
- [d1.1]  Raumthermostat Typ (ST2) 
- [d1.2]  Programmversion  
- [d1.3]   
- [d1.4]  ED Konstante und Regelanlage  
- [d1.5]   
- [d1.6]   
- [d1.7]  Art der Regelung 
- [d1.8]  Batteriespannung 
- [d1.9]  Reserviert 
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Die Programmgruppe P1 

 
 
 

      
Wert speichern Sie so, dass Sie erneut die Taste      etwa 5  

 

23 

Gruppen. 

In der Gruppe P1 sind folgende Parameter; (Werkseinstellung):          

- [P1.1]  ;   
- [P1.2]  Temperatursenkung in ECO Betriebsart  

              - ; (-   
- [P1.3]   

              - - - Schutzaussatz- shaltung,  

              P - Temperatureinstellung mit dem Drehknopf);   

- [P1.4]  ;  
- [P1.5]   

              - - - ausgeschalten); (20 min) 
- [P1.6]  Anzeige der Reglereinheit  

   (- - - ohne Anzeige, 1 - , 2 - Gaskessel,  

              3 - Stellmotor, 4 - Pumpe)  ; (1) 
- [P1.7]    

                (- );  

- [P1.8]  Komforttemperatur  

              - - - Ausgeschalten); (- - -) 
- [P1.9]   

              Mischventil (- - - ausgeschalten, 1 - Eingeschalten)1; (1) 
    

 1  
 21:01 - Einschaltung der Umwalzpumpe oder Mischventil 
 21:02 -  

i 
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Die Programmgruppe P2 

des Raumthermostats. 

In der Gruppe P2 sind folgende Parameter; (Werkseinstellung):  

- [P2.1]  ;   
- [P2.2]  Einschalt   

              ;  

- [P2.3]  ;  

- [P2.4]  ;     

- [P2.5]  ;      
- [P2.6]   

              ;     

- [P2.7]  Toneinstellung (- - -  ohne Ton, 1 - beim tippen,  

               2 - bei Uhrumschaltung,  

    3 - beim tippen und Uhrumschaltung); (1)  

- [P2.8]   ; (1)   
- [P2.9]    

              (1 - AM Modul, 2 - FM Modul); (1) 

 - [P2.10] Temperaturanzeige (1 -  

               2 - 3 -  

               4 -  

               5 -  
- [P2.11]  Stellmotor-  

- [P2.12]     

24 

1 Wir empfehlen Anwendung der Tasten. 
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Wartungsgruppe S1 
 

Raumthermostats. In der Gruppe S1 sind folgende Parameter; 
(Werkseinstellung):         
- [S1.1]  Regulationsschema 
             (1 - Heizungskreis (ON/OFF),  
               2 - Heizungskreis (ON/OFF) und Brauchwasser, 
               3 - Heizungskreis (3 Punkt),  
               4 -  
               5 -  
               6 - Brauchwasser,  
               7 - Durchlaufgaskessel Junkers oder Vaillant (Flammenregelung), 
               8 - Durchlaufgaskessel Junkers oder Vaillant und Brauch-           
                     Wasserzirkulation, 
    9 -  
              ( - Tabele 2);  
- [S1.2]  - - -  
              1 - 2 - 3 -  
              4 -  

    5 -  6 - Vorlauf-  
              
              - see Table 2)   

Die Programmgruppe P3 

bei der Fernschaltung mit dem Telefon. In der Programm P3 sind 
folgende Parameter; (Werkseinstellung): 
- [P3.1]   
              P - Temperatur eingestellt mit dem  
              Drehknopf); (P)   
- [P3.2]  Betriebsart bei Fernschaltung (1 - Raumheizung 
              2 - 3 - Raumheizung und   
              4 -  

              5 - Einschalten Party Betrieb1); (3) 
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Bild 24 

26 

ist, als mit der Parameter P2.8. eingestellter Kanal auf dem  

Taste     , dann halten Sie die Taste        5 Sekunden lang. Nach 
dem Ton lassen Sie die beiden Tasten los. 

Test der Fernverbindung bei ST2TX 

sion V1.9 

jeder 10 Sekunden mit anzeige am Signallampe R2. Funkverbin-
 

 
 

sion V2.0 

welche kann von 1 bis 5-mal blinken. Funkverbindung wird Zuver-
-mal blinkt. 

Bild 25 



Werkseinstellungen - Reset der Raumthermostat 

Die Werkseinstellungen stellen 
Sie so her, dass Sie etwa 20  
Sekunden lang die Tasten      und   
       
Nach dem Ton lassen Sie die 
Tasten los.                 

Bild 26 

BETRIEBSANLEITUNG 27 



1 Bei Optimierung der Einschaltzeit rechnet der Thermostat die notwendige Einschaltzeit so, 
    

Wartungsgruppe S2 

stellungen. In der Gruppe S2 sind folgende Parameter:         
- [S2.1]  

               ;  
- [S2.2]  

                ;    
- [S2.3]  

             - - - ohne Begrenzung); (- - -)  

 - [S1.3]  Ausrechnung der Raumtemperatur  
   (1 -  2 -  
               3 - Mindesttemperatur, 4 -  
               5 - Mittelwert von den beiden Temperaturen);  
- [S1.4]   
              (- ;     
- [S1.5]  Rundung der gemessenen Temp.  
                ;   
- [S1.6]  Zeitoptimierung der Heizung -Einschaltung1  
              (- - - ohne Optimierung,  
              1 - Optimierung ist Eingeschalten); (2)    
- [S1.7]  Regulationsalgorithmus  
              (1 - P-Regler, 2 - PI-Regler); (1)     
- [S1.8]   
               (- - -  1 - fixe, 2 -  
               3 - alle); (3) 
- [S1.9]    

                                            (- - - 1 -  
                 funktion der Taste      , 2 -  
                 licht, 3 - 4 - alles geschlossen); (2) 
- [S1.10]  Zeitblockade der erneuerten Ausgangsrelais-Einschaltung                   
              (- - - ; (- - -) 

BETRIEBSANLEITUNG 28 
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Wartungsgruppe S3 

stellungen. In der Gruppe S3 sind folgende Parameter:         
- [S3.1]  

             (- - - 1 - Gruppen S sind geschossen,  

             2 - geschlossen sind die Gruppen S und P,  

             3 - ; (1) 

1    

29 

 
          

 

i 

- [S2.4]  
             Temperatur  

            - - - ohne Begrenzung); (- - -)  
- [S2.5] Thermostatsbetriebart - Hysterese  

            ;  

- [S2.6] Breite P- ;  
- [S2.7] Zeitkorrektur  

            (- ; (0 sek/tag) 

- [S2.8] 1; (1) 

- [S2.9] 1; (1) 

- [S2.10] 1; (1) 
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S1.1 Regulationsart ST2R ST2RDR ST2TX ST2JV ST2JVDR 

1 Heizkreis 
(ON / OFF) 

     

2 
Heizkreis 
(ON / OFF) 

und Brauchwasser 
     

3 Heizkreis 
(3 Punkt 

     

4 Heizkreis und Kessel 
(ON / OFF)      

5 Fußbodenheizung      

6 Brauchwassererwärmung      

7 
Durchlaufgaskessel 

Junkers oder Vaillant 
(Flammenregelung) 

     

8 
Durchlaufgaskessel 

Junkers oder Vaillant 
und Brauchwasser 

     

9 Heizkreis (ON/OFF) und 
Kühlung 

     

Auswahl der Regulationsart  

30 

      - Werkseinstellung          - Werkseinstellung bei welcher ist 

      -               

LEGENDE: 

i 
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Montage des Untergestells 

Bild 28 

Auswahl der Montagestelle 

des Raumthermostaten. Die dementsprechende Stellen sind an  

 
Bild 27). 

Bild 27 

31 

Nehmen Sie den Raum-
Thermostaten auseinander. 
Dass machen Sie so, dass 

mit einer Hand den Ther-
mostaten halten, mit der 
anderen Hand halten Sie 
das Untergestell und ziehen 
Sie die beiden auseinander 
(Bild 28).  
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Aufputzmontage an die Wand geeignet. Falls Sie keine Unterputz-

ben befestigen Sie das Untergestell an die Wand (Bild 30). Nach 
dem beendeten Elektroanschluss (sehen Sie Kapitel Elektrische 
Anschluss) schrauben Sie erneut den Schutzdeckel auf und Stellen 

so, das Sie Ihm am oberen Teil anlegen und am unteren Teil an 
- Bild 19). 

Bild 29 Bild 30 

Unterputzdose Wand 

32 
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Wichtig: Die Montage und den Elektroanschluss des Thermosta-
ten soll jemand mit entsprechender Fachausbildung oder eine 

nach VDE 0100 und EN IEC 60364 beachten. 
Den elektrischen Leiter leiten Sie durch den Untergestellboden  
(Stellung A - Bild 30). Anschluss ist genauer beschrieben auf der 
Seiten 34 bis 56.  

 

 

Elektrische Anschluss 

33 
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- Kessel (Bild 31) 
-  
- Mischerheizkreis (Bild 33) 
- Durchlaufsgaskessel (Bild 34) 
-  
-  
 

geben. 

ST2R - ST2 mit dem Relaismodul R 

Typ Beschreibung S1.1 

ST2R Kesselregelung (Bild 31) 1 

ST2R  1 

ST2R Mischerheizkreis (Bild 33) 1 

ST2R Durchlaufgaskessel (Bild 34) 1 

ST2R  5 

ST2R  6 

 

34 

i 
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ST2R - Kesselregelung 

Modul R 

Bild 31 

Einstellung des Parameters S1.1=1.  
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ST2R -  

Einstellung des Parameters S1.1=1.  

Modul R 
Bild 32 
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ST2R - Mischerheizkreis (ON/OFF) 

37 

Einstellung des Parameters S1.1=1.  

Modul R 

Bild 33 
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ST2R - Durchlaufsgaskessel 

38 

Einstellung des Parameters S1.1=1.  

Modul R 

Bild 34 
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ST2R -  

39 

Einstellung des Parameters S1.1=5.  

Bild 35 

Modul R 
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ST2R -  

40 

Einstellung des Parameters S1.1=6.  

Modul R 

Bild 36 



1  
  . 
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- Direktheizkreis 
-  
- Mischerheizkreis - 3 Punktbetrieb  
-  
-  
-  
 

 
angegeben. 

ST2RDR - ST2 mit Grundrelais R und  

Zusatzrelais Modul DR 

41 

Typ Beschreibung S1.1 

ST2RDR Direktheizkreis (Bild 37) 1 

ST2RDR 
 

(Bild 38) 
2 

ST2RDR Mischerheizkreis - 3 Punktbetrieb (Bild 39) 3 

ST2RDR 
Direktheizkreis und Kessel mit  

1 (Bild 40) 
4 

ST2RDR  6 

ST2RDR  9 

 i 
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ST2RDR - Direktheizkreis  

42 

Einstellung des Parameters S1.1=1.  

Modul R Modul DR 

Bild 37 
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ST2RDR - Direktheizkreis und Brauchwasser-

 

43 

Einstellung des Parameters S1.1=2.  

Modul R Modul DR 

Bild 38 
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ST2RDR - Mischerheizkreis (3 -Punkt) 

Einstellung des Parameters S1.1=3.  

Modul R Modul DR 

Bild 39 
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ST2RDR - Direktheizkreis und Kessel mit 

 

Einstellung des Parameters S1.1=4.  

Modul R Modul DR 

Bild 40 
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ST2RDR -  

Einstellung des Parameters S1.1=6.  

Modul R Modul DR 

Bild 39 
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ST2RDR -  

Einstellung des Parameters S1.1=9.  

Modul R Modul DR 

Bild 41 



 
- Kraft der Durchlaufsgaskessel Junkers (Bild 41) 
- Kraft der Durchlaufsgaskessel Vaillant (Bild 42) 
 

geben. 

ST2JV - 

mit Flammenregelung 

MONTAGEANLEITUNG 

Typ Beschreibung S1.1 

ST2JV Durchlaufsgaskessel Junkers (Bild 41) 7 

ST2JV Durchlaufsgaskessel Vaillant (Bild 42) 7 

 

ST2TX - g 

die gleiche Zahl des Radiokanals (Einstellung P2.8, Seite 23). 
Im Wartungsgruppe S1.1 (Seite 24), nach Bedarf, stellen Sie Art 

der Regelung (Werkseingestellte Art der Regelung ist 1).                 
 

 

48 

i 



MONTAGEANLEITUNG 

ST2JV - Durchlaufsgaskessel Junkers 

Durchlaufsgaskessel S1.1=7.  

49 

Modul JV 

Bild 41 



MONTAGEANLEITUNG 

ST2JV - Durchlaufsgaskessel Vaillant 

Durchlaufsgaskessel S1.1=7.  

50 

Modul JV 

Bild 42 



ST2JVDR - 

gaskessel JV und Zusatzrelaismodul DR 

 
- Flammenregelung der Durchlaufsgaskesseln Junkers und der 
Brauchwasserzirkulation (Bild 43) 
- Flamenregelung der Durchlaufsgaskesseln Vaillant und der 
Brauchwasserzirkulation (Bild 44) 
 

angegeben. 

Typ Beschreibung S1.1 

ST2JVDR 
Durchlaufsgaskessel Junkers und der Brauchwas-

serzirkulation (Bild 43) 
8 

ST2JVDR 
Durchlaufsgaskessel Vaillant und der Brauchwas-

serzirkulation (Bild 44) 
8 
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i 
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ST2JVDR - Durchlaufsgaskessel Junkers und 

der Brauchwasserzirkulation 

Einstellung des Parameters S1.1=8.  

Modul JV Modul DR 

Bild 43 
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ST2JVDR - Durchlaufsgaskessel Vaillant  und  

der Brauchwasserzirkulation  

Einstellung des Parameters S1.1=8.  

Modul JV Modul DR 

Bild 44 



MONTAGEANLEITUNG 

Klemme a und b am Untergestell  
ST2 (Bild 45). Vor dem anschlie-

a und b 

der Wartungsgruppe stellen Sie die 

 

Bild 45 

Fernschaltung (TX) bereits angeschlossen ist, ist Anschluss des Tele-
. 

Telewarm G1- a 

und b des Konektors am Untergestell ST2 (Bild 45). Vor dem  

a und b entfernen Sie die Blind-
- und 

 

Fernschaltung (TX) bereits angeschlossen ist, ist Anschluss des  Zusatz-
. 

 

AF/M, PS10-12/M TF/M. 

54 

Anschluss des Telewarm 

 

i 

i 



 

stellt             . 

stellt             .  
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Fehlermeldung 



TECHNISCHE DATEN 56 

Model: ........................................ ST2 
Betriebsprinzip ........................... P - Regler (ON / OFF) oder  
                                                     PI - Regler ˝sliding mode˝ (3 Punkt)  
Stromversorgung: .......................  
Relaisausgang: .......................... 230 V ~ / 6 (3) A 
JV Modul: ................................... 24 V Ausgang 
Radiomodul: ............................... 433.92 MHz, Modulierung OOK 
Verbrauch:.................................. I= 0,022 mA; P= 0,066 mW  

.......... Murata NTC 
Schutzgrad: ................................ IP 30 nach SIST EN 60529 
Schutzklasse: ............................. II nach SIST EN 60730-1 

....................................  
 ...........  

Gewicht: ..................................... 150 g 

Technische Daten 



Spannungsgrenzen - der Verordnung (EC Niederspannungsdirek-
 

EEC, 99/5/EEC). 
 

 Raumthermostaten der Familie ST2 

Benennung der Modelle: ST2R, ST2RDR, ST2TX, ST2JV, 
ST2JVDR 
 

Angewendete Standards: 
EN 60730-1:1995, EN60730-2-9:1997,  
EN 50081-1:1995, EN 50082-1:1995,  
EN 55014-1:2001, EN 55014-2:1997,  
EN 301 489-3: 2000, EN 300 220-3:2000,  

 
      A2:1993, A3:1995, A4:1997). 

Einhaltung vorgeschriebener Normen und Standards 

57 TECHNISCHE DATEN, STELLUNGSNAHME 
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Garantie 

 

Verkaufsdatum. In der Garantiezeit werden alle Fehler, die folge 

einem neuen ersetzt. 
 
Diese Garantie deckt nicht normale Abnutzungserscheinungen 

 

verwendet wurden. 
 

 
 

oder eines autorisierten Fachhandels verkauft wird. 

TECHNISCHE DATEN, STELLUNGSNAHME 
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Entsorgung von gebrauchten elektrischen 

 

Entsorgung von gebrauchten elektrischen und elektroni-

 
 
Das Symbol auf dem Produkt oder seiner Verpa-
ckung weist darauf hin, dass dieses Produkt nicht 
als normaler Haushaltsabfall zu behandeln ist, son-

werden muss. Durch Ihren Beitrag zum korrekten 

sundheit Ihrer Mitmenschen. Umwelt und Gesundheit werden 

Verbrauch von Rohstoffen zu verringern. Weitere Informationen 

meinde, den kommunalen Entsorgungsbetrieben, oder dem Ge-
. 

TECHNISCHE DATEN, STELLUNGSNAHME 



SELTRON d.o.o. 
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2345 Bistrica ob Dravi 
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Fax: + 386 (0)2 671 96 66 
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